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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Milbertshofen II : PSV München II 
Donnerstag, 19.01.2023, 20:00 Uhr

Würschig tütet den Sieg für den TSV Milbertshofen II ein

Trotz Frank Schulze, welcher ungeschlagen blieb, konnte der PSV München II das Auswärtsspiel
beim TSV Milbertshofen II in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) mit 5:9 nicht gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel, in dem beide
Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Maximilian Würschig den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Graf / Würschig ihren Gegnern Niessen / Dorsch
beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Schulze / Singer war für Schneider / Bayer letzten Endes wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Schellenberg / Globig zunächst nicht gut aus, so
gewannen Barth / Konicek im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Nach
den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen knappen Erfolg feierte Thomas Schneider
beim 3:2 gegen Andreas Singer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Zwischenzeitlich konnte Markus Graf zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend das Spiel
gegen Frank Schulze, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Fabian Barth
hatte gegen Thomas Dorsch bei seinem 3:0 hingegen keine Schwierigkeiten. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Christian Konicek und Uwe Niessen, die Christian Konicek letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Die richtige Herangehensweise
hatte Maximilian Würschig beim 3:0-Sieg gegen Sebastian Globig ab dem ersten Ballwechsel. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Franz Bayer gegen Maximilian Schellenberg nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 12:10, 11:8, 7:11, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Milbertshofen II und des PSV München II. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte wenig später
Thomas Schneider beim 2:3 gegen Frank Schulze leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und
konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Chancenlos war im Anschluss Markus Graf gegen Andreas Singer nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Keine Chancen hatte wenig später Fabian Barth beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Uwe
Niessen, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Christian
Konicek dann gegen Thomas Dorsch. Völlig ungefährdet war der Sieg von Maximilian Würschig
gegen Maximilian Schellenberg nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 9:11, 11:6, 11:9 nicht
verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Milbertshofen II nun 4 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der PSV München II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 7:15 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC München-Nord (TSV
Milbertshofen II) bzw. gegen den SV Weißblau-Allianz München (PSV München II).

 Statistik:
 TSV Milbertshofen II

Doppel: Graf / Würschig 1:0, Schneider / Bayer 0:1, Barth / Konicek 1:0 
Einzel: T. Schneider 1:1, M. Graf 0:2, F. Barth 1:1, C. Konicek 2:0, M. Würschig 2:0, F. Bayer 1:0 

 PSV München II
Doppel: Schulze / Singer 1:0, Niessen / Dorsch 0:1, Schellenberg / Globig 0:1 
Einzel: F. Schulze 2:0, A. Singer 1:1, U. Niessen 1:1, T. Dorsch 0:2, M. Schellenberg 0:2, S. Globig 0:
1


